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Mitteilung Berlin, den 28. September 2020 

Die 101. Sitzung des Ausschusses für Inneres und 
Heimat 
findet statt am  
Montag, dem 5. Oktober 2020, 13:00 Uhr 
im Reichstagsgebäude, Raum 2 M 001 
(Großer Protokollsaal)
11011 Berlin, Platz der Republik 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-32858 
Fax: +49 30 227-36994 

Sitzungssaal 
Telefon: 030/227-32262 
Fax: 030/227-36822 

Achtung! 
Abweichender Sitzungsort! 

Tagesordnung - Öffentliche Anhörung1

Gesetzentwurf der Bundesregierung 

Entwurf eines Gesetzes zur aktuellen Anpassung des 
Freizügigkeitsgesetzes/EU und weiterer Vorschriften 
an das Unionsrecht 

BT-Drucksache 19/21750 

Hierzu wurde/wird verteilt: 
19(4)532 Gutachtliche Stellungnahme 

Federführend: 
Ausschuss für Inneres und Heimat 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Ausschuss für Arbeit und Soziales 
Ausschuss für Bildung, Forschung und 
Technikfolgenabschätzung 
Ausschuss für die Angelegenheiten der 
Europäischen Union 

Gutachtlich: 
Parlamentarischer Beirat für nachhaltige 
Entwicklung 

Berichterstatter/in: 
Abg. Michael Kuffer [CDU/CSU] 
Abg. Dr. Lars Castellucci [SPD] 
Abg. Dr. Christian Wirth [AfD] 
Abg. Konstantin Kuhle [FDP] 
Abg. Ulla Jelpke [DIE LINKE.] 
Abg. Filiz Polat [BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN] 

Andrea Lindholz, MdB 
Vorsitzende 

1 Aufgrund der Corona-Pandemie wird die Öffentlichkeit ausschließlich über eine 

TV-Übertragung/-Aufzeichnung hergestellt.
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Liste der Sachverständigen 

Dr. Gabriele Margarete Buchholtz 
Bucerius Law School, Hamburg 

Natalia Bugaj-Wolfram 
Der Paritätische Gesamtverband, Berlin 

Swenja Gerhard 
Verband binationaler Familien und Partnerschaften, iaf e. V., Frankfurt/Main 

Prof. Dr. Winfried Kluth 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Halle 

Bianca Schulze-Rautenberg 
KOK – Bundesweiter Koordinierungskreis gegen Menschenhandel e. V., Berlin 

Prof. Dr. Daniel Thym, LL.M. (London) 
Universität Konstanz 


